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Ernteberichterstattung über Obst im Marktobstbau
in Hamburg und Schleswig-Holstein im Juli 2004

Nach den Ertragsschätzungen der amtlichen Ernteberichterstatter von Anfang Juli liegen die Erträge der Kirschen

über denen des letzten Jahres. Allerdings ließen ausgiebige Regenschauer vielerorts die Kirschen platzen, was zu

Ertragsausfällen führte. Aufgrund des schlechten Fruchtansatzes werden die Apfelerträge voraussichtlich unter

denen des Vorjahres liegen und nicht den mehrjährigen Durchschnitt erreichen. Sowohl in Hamburg als auch in

Schleswig-Holstein wird von einem hohen Läusebefall in den Obstanlagen berichtet.

1. Beurteilung der Niederschläge durch die Berichterstatter in % der Meldungen

Hamburg Schleswig-Holstein
Zeitraum

zu gering ausreichend zu hoch zu gering ausreichend zu hoch

Juli 2002 0 44 56 0 30 70

Juli 2003 100 0 0 64 36 0

Juli 2004 0 33 67 0 25 75

2. Beurteilung der Temperaturen durch die Berichterstatter in % der Meldungen

Hamburg Schleswig-Holstein
Zeitraum

zu warm normal zu kalt zu warm normal zu kalt

Juli 2002 0 78 22 9 39 52

Juli 2003 31 69 0 40 60 0

Juli 2004 0 7 93 0 17 83
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3. Vorläufige Ernteschätzung bei Kern- und Steinobst im Marktobstbau

Ertrag Erntemenge

Fläche1 Bäume1

Durchschnitt
1998 - 2003 2003 2004 2003 2004

Ver-
änderung

2004
gegenüber

2003

Obstart

ha Anzahl dt / ha dt %

Endgültiger
Ertrag

Vor-
schätzung

Endgültige
Erntemenge Vorschätzung

Hamburg

Äpfel 997 1 835 419 · 331,5a 253,9 330 452a 253 067 - 23

Birnen 42 35 786 · 116,8 265,1 4 870 11 057 127

Sauerkirschen 11 7 676 · 90,3 98,9 1 000 1 096 10

Süßkirschen 39 27 752 · 62,2 127,8 2 442 5 023 106

Pflaumen/Zwetschen 15 10 788 · 127,7 146,8 1 942 2 233 15

Schleswig-Holstein

Äpfel 516 1 099 500 252,6 251,7a 241,4 129 893a 124 620 - 4

Birnen 12 20 858 179,5 300,3 294,9 3 504 3 442 - 2

Sauerkirschen 71 61 704 78,8 67,9 94,5 4 832 6 726 39

Süßkirschen 34 21 877 75,7 33,7 101,9 1 138 3 435 202

Pflaumen/Zwetschen 17 12 132 128,2 202,5 133,5 3 530 2 328 - 34

1 Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2002
a Ergebnis der Ergänzenden Ernteermittlung

4. Endgültige Ernteschätzung bei Beerenobst

Ertrag

Hamburg Schleswig-Holstein

Durchschnitt
1998-2003 2003 2004

Veränderung
2004

gegenüber
2003

Durchschnitt

1998-2003
2003 2004

Veränderung
2004

gegenüber
2003

Obstart

kg/Strauch % kg/Strauch %

Johannisbeeren

– rote und weiße · 2,5 2,9 16 5,8 2,8 2,4 - 14

– schwarze · 2,5 3,4 36 4,4 2,9 1,3 - 55

Stachelbeeren · · · · 3,8 3,2 3,7 16


